
TRAUERANZEIGEN
BAAR
Therese Schicker-Schneeberger, 30.3.1953 – 23.12.2023, Baar, Sonnenruh
1. Trauergottesdienst am Samstag, 20. Januar, 9.30 Uhr, in der Friedhofka-
pelle Baar. Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Maria Johanna Arnold, 5.6.1940, 2.1.2024, Baar, Bahnmatt 2. Trauergottes-
dienst am Freitag, 19. Januar, 9.30 Uhr in der Friedhofkapelle Baar und an-
schliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Kirchmatt in Baar.

Anton Wyss, 28.4.1953 – 30.12.2023, Baar, Altgasse 80b. Trauergottes-
dienst am Freitag, 12. Januar, 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St.Martin. Die Bei-
setzung findet im engsten Familienkreis statt.

August Bachmann-Bohner, 1.4.1935 – 2.1.2024, Ibach, Gotthardstrasse 54.
Trauergottesdienst am Donnerstag, 18. Januar, 9.30 Uhr, in der Friedhof-
kapelle Baar und anschliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Kirch-
matt in Baar.

CHAM
Ly, Van Hung, 1931 – 29.12.2023, Cham, Rigistrasse 1. Abdankung am Grab
Dienstag, 9. Januar, 10.30 Uhr.

Edith Bommeli geb. Geering,, 1934 – 29.12.2023, Cham, Rigistr. 3, Alters-
zentrum Büel. Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Stefan Thomas Gmür, 1958 – 31.12.2023, Cham, Sinserstrasse 59. Die Bei-
setzung findet am Donnerstag, 25. Januar, um 14 Uhr, auf dem Friedhof
Cham statt.

HÜNENBERG
Häuschen-Erbrich, Verena, 12.6.1932 – 2.1.2024, Hünenberg, Lindenpark
1. Die Beisetzung findet am Freitag, 19. Januar, um 9.30 Uhr auf demWald-
friedhof in Hünenberg statt.

MENZINGEN
Paul Zürcher (ab Brand), 30.5.1947 – 21.12.2023, Rothenburg. Trauergot-
tesdienst Freitag, 19. Januar, um 09.30 Uhr, Trauerfeier in der
Pfarrkirche Menzingen, anschliessend Urnenbeisetzung.

ROTKREUZ
Pierre Löffel, 26.5.1932 – 29.12.2023, Rotkreuz, Föhrenweg 12. Es findet kei-
ne Beerdigung in der Gemeinde Risch statt.

AndreasLustenberger-Elmiger,13.6.1931–27.12.2023, früher:Rotkreuz,Lu-
zernerstrasse 11. Trauergottesdienst am Freitag, 19. Januar, um 10 Uhr in
der kath. Pfarrkirche Rotkreuz. Die Beisetzung findet anschliessend auf
dem Friedhof Rotkreuz statt.

Rosmarie Keiser-Iten, 2.3.1932 – 3.1.2024, Rotkreuz, Waldeggstrasse 15.

Trauergottesdienst amDonnerstag, 25. Januar, um10Uhr, inder kath. Pfarr-
kirche Rotkreuz, anschliessend Urnenbestattung auf dem Friedhof Rot-
kreuz.

UNTERÄGERI
Josy Merz-Furrer, 13.11.1940 – 1.1.2024, Unterägeri, Oberbogenmatt 1.
Trauergottesdienst am Samstag, 20. Januar, um 9.15 Uhr in der Marienkir-
che Unterägeri. Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Hugo Nussbaumer-Iten, 9.12.1962 – 29.12.2023, Unterägeri, Maihofstrasse
19a. Trauergottesdienst am Mittwoch, 10. Januar, um 9.15 Uhr, in der Ae-
gerihalle, Unterägeri. Anschliessend Beisetzung im Urnengrab.

Johanna Schwegler-van Stam, 14.8.1937 – 4.1.2024. Unterägeri, Mühlegas-
se 11.

AUS DEM KANTON
Todd Woodcroft neuer
Assistant Coach beim EVZ
Der EVZ verpflichtet bis Ende Sai-
son den Kanadier Todd Woodcroft
alsAssistantCoach.Erhat seineStel-
le alsAssistantCoach vonDanTang-
nes am 1. Januar angetreten und
stand erstmals hinter der Bande des
EVZ imHeimspiel gegendie SCRap-
perswil-Jona Lakers.
«Todd bringt wertvolle Erfahrung
aus diversen Funktionen in unter-
schiedlichsten Umfeldern mit –
NHL,CollegeundnationaleVerbän-
de. Er ist der geeigneteMann für die-
se Position und die ideale Ergän-
zung für unseren Coaching Staff»,
sagtGeneralManagerRetoKläyüber
den Kanadier, der unter den rund
30 Bewerbern herausgestochen ist.

Erstes Spiel – erstes Tor
Bereits kurz vorWeihnachten wech-
selte der Stürmer Riley Sheen zu den
Innerschweizern, Der Kanadier
stösst vom schwedischen Club Rög-
le BK zu den Zugern.

Er wechselte auf die Saison 2020/21
nach Europa, nachdem er in Nord-
amerika mehrere Stationen bei Ju-
nioren- und College-Teams durch-
lief. Mit den Bietigheim Steelers rea-
lisierte er 2021 den Aufstieg in die
DELundwurde inder folgendenSai-
son mit 40 Treffern Torschützenkö-
nig in der höchsten Deutschen Li-
ga. Anschliessend wechselte der am
21. Dezember 29 Jahre alt geworde-
ne Stürmer zu Rögle BK, welche im
gleichen JahrdieChampionsLeague
gewonnen hatten.
«Riley ist ein hervorragender Skater
und kann das Spiel gut lesen», sagt
GeneralManagerRetoKläyüberden
Linksschützen. «Durch seine
Schnelligkeit undWenigkeit kann er
sich optimal in Position bringen.»
Sheen gab sein Debüt am Dienstag,
2. Januar im Heimspiel gegen die
SCRJ Lakers und erzielte beim ers-
ten Einsatz auch gleich einen Tref-
fer. RCTodd Woodcroft. Foto: zvg

Stückli am 7ni am
Berchtoldstag
Alle zwei Monate präsentieren Ju-
dith Stadlin, Michael van Orsouw
und Thomas Brändle unter dem Ti-
tel «Stückli am 7ni» im Café Bränd-
le in Unterägeri literarische Texte
frisch gebacken, frisch geschrieben,
frisch präsentiert.
AmBerchtoldstaghabensiealsTalk-
gast Tonie Kummer, die erste Kan-
tonsrätin aus dem Ägerital und Pio-
nierin der Politikfrauen eingeladen.

Die 1933 geborene Powerfrau ver-
trat Unterägeri von 1978 bis 1986 im
Kantonsrat und engagierte sich über
Jahrzehnte in verschiedenen Ver-
einen und in ihrer Partei, der FDP.
Im Gespräch mit Judith Stadlin be-
eindruckte siemit ihrer Schlagfertig-
keit, Vitalität und vor allem ihrem
Humor.

Text: Michel Ebinger

Angele Mühlemann-Arslan, 9.7.1930 – 4.1.2024, Unterägeri, Lidostrasse 23.

HansMeijer, 20.4.1955 – 4.1.2024, Unterägeri,Waldhofstrasse 9. Die Trauer-
feier und Beisetzung finden im engsten Familienkreis statt.

WALCHWIL
Stephan Meyer, 1981 – 7.1.2024, Walchwil. Die Beisetzung findet im engs-
ten Familienkreis statt.

ZUG
ElisabethLandtwing–Blattmann,12.4.1938–29.12.2023,Oberwilb.Zug,Mü-
limatt 3. Trauergottesdienst am Donnerstag, 11. Januar, 15 Uhr in der Kir-
cheSt.Oswald.DieUrnenbeisetzungfindet imengstenFamilien-undFreun-
deskreis statt.

Elisabeth Herzog - Brunner, 12.5.1927 – 28.12.2023, Zug, Hertizentrum 7.
Urnenbeisetzung am Freitag, 12. Januar, 15 Uhr, in der Abdankungshalle,
Waldheimstrasse 20 in Zug. Die Urnenbeisetzung findet im engsten Fami-
lienkreis statt.

Antonia Pelican, 31.7.1933 – 26.12.2023, Zug, Frauensteinmatt 1. Trauer-
gottesdienstamMittwoch,17. Januar,11Uhr, inderAbdankungshalle,Wald-
heimstrasse 20 in Zug. Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien-
kreis statt.

Käthy Dürrenberger-Schmuckli, 9.5.1924 – 31.12.2023, Zug, Bundesstrasse
4. Die Urnenbeisetzung findet im Familienkreis statt.

Margrith Locher,20.10.1932 – 01.01.2024, Zug, Chamerstrasse 18. Abdan-
kungamDonnerstag, 25. Januar, 11Uhr inderAbdankungshalle.DieUrnen-
beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Peter Viktor Germann, 20.4.1934 – 30.12.2023, Zug, Im Rötel 24c. Die Ab-
dankung fand bereits statt.

Tonie Kummer (Mitte) befragt von Judith Stadlin (rechts). Foto: Michel Ebinger

Geld für Zugerberg
Finanz Trophy
DerRegierungsratunterstütztdie Ju-
biläumsaktion der Zugerberg Fi-
nanz Trophy 2024 mit 10 000 Fran-
ken aus dem Sportfonds. Die Tro-
phy bietet permanent eingerichtete
Zeitmesstrecken für Läuferinnen
undLäufer sowieVelofahrerundVe-
lofahrerinnen. Die Teilnahme ist für
alle kostenlos. Im Rahmen der Jubi-
läumsaktionwerden die Strecken an
allen Etappenstandorten während
der gesamten Durchführungsperio-
de vom 23. März bis 4. Oktober 2024
– anstelle der üblichen vier Wo-
chen – betrieben. RC

Erste
Optimierungen
Mit dem Fahrplanwechsel am 10.
Dezember 2023 wurde das öV-An-
gebot ausgebaut. Das Ägerital als
Wohn- und Tourismusregion profi-
tiert von mehr Verbindungen und
neuen Linienführungen.
«DieNeuerungenmitdemFahrplan-
wechsel gleichen einem Quanten-
sprung und die Verbesserungen auf
den Linien 601, 609, 610, 612 und
634 sind äusserst positiv und ein
Mehrwert für die Pendlerinnen und
Pendler imÄgerital»,heisst svonden
Zugerland Verkehrsbetrieben auf
der Gemeindehomepage von Ober-
ägeri.
NachdemStart zeigte sichaber, dass
noch Optimierungsbedarf besteht.
Deshalb wurden per 1. Januar 2024
einige Fahrplananpassungen getä-
tigt.
Folgende Massnahmen haben die
ZVB für ein noch optimierteres An-
gebot im Ägerital bereits umge-
setzt:
- Verlängerung der Anschlusssiche-
rung in Oberägeri von der Linie 601
auf die Linien 609 und 610 auf 8 Mi-
nuten. In der Gegenrichtung bleibt
die Anschlusssicherung kürzer, da
die Linie 601 im Viertelstundentakt
verkehrt und es allenfallsmit den Li-
nien 612 oder 634 Alternativen Rich-
tung Tal gibt.
- Anpassung der Linie 610 vonMon-
tag bis Freitag: Die Fahrten um17.33
und 18.33 ab Oberägeri Station ver-
kehren nur noch bis Alosen, Giregg
(statt Raten). Dadurch können um
dieseZeit dieFahrtenvonAlosenzu-
rück nach Zug gewährleistet wer-
den (Giregg ab um 17.46 und 18.46).
Für den Freizeitverkehr von/nach
Raten bleibt der Stundentakt. RC
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Wenn ein so lieber Mensch stirbt,
ist er nicht wirklich tot,
sondern lebt in unserem Herzen weiter

WIR DANKEN HERZLICH

Für die vielen Beweise der Anteilnahme beim Heimgang von
unserem lieben Mami, Schwester, Schwiegermutter und Grosi

Silvia Ernst-Stadlin
Besonders danken wir dem Team des Kompetenzzentrums für
Palliative Care «Villa Sonnenberg» für die intensive Betreuung
und Cornel Andermatt für die musikalische Untermalung des
Abschied-Gottesdienstes.

Danken möchten wir auch für die lieben Briefe und Karten, für die
schönen Blumen, für die Spenden von Hl. Messen und späteren
Grabschmuck, für die Spenden an wohltätige Institutionen und
all jenen, die der lieben Verstorbenen die letzte Ehre erwiesen
haben.

Zweites Gedächtnis 20.01.2024, 18.00 Uhr in der Pfarrkirche
St.Martin, Baar

Baar, im Dezember 2023 Die Trauerfamilien

Bereits 2019 wurden im Rahmen 
eines Ideenwettbewerbs drei Stu-
dien für die Neugestaltung des 
Seeufers zwischen Unterägeri und 
Oberägeri erarbeitet. Die Studie 
der «Studio Vulkan Landschafts-
architektur AG» aus Zürich wurde 
2021 weiterentwickelt. Die Seepro-
menade wird die beiden Ortschaf-
ten miteinander verbinden und die 
Naherholungsgebiete entlang des 
Seeufers integrieren. Es soll ein 
sicherer und attraktiver Weg für 
Fussgänger und Velofahrende zwi-
schen Unterägeri und Oberägeri 
entstehen. Das Gesamtprojekt See- 
promenade Ägerital wurde als 
Massnahme in das Agglomera-
tionsprogramm des Bundes auf-
genommen und wird von diesem 
finanziell unterstützt.

Abschluss der Landverhandlungen
Dank direkten Gesprächen mit den 
Grundeigentümern konnte für die 
Etappe  1 in Unterägeri anstelle eines 
Seestegs eine landseitige Alternativ-
variante entwickelt werden. Diese 
umfasst einen mindestens 3,5  Meter 
breiten Rad- und Gehweg, der nach 
Möglichkeit mit einem Grünstreifen 
von der Strasse abgetrennt ist. Des 
Weiteren sind Zugangsplattformen 
zum See vom öffentlichen Grund her 
geplant. Für die Umsetzung dieser Va-

riante ist der Erwerb von knapp 400 m² 
Grundstücksfläche aus Privatbesitz 
erforderlich. Anfang Juni konnten die 
Vorverträge mit knapp 50  Beteiligten 
abgeschlossen werden. Diese Ver-

handlungen dauerten aufgrund kom-
plexer Konstellationen, teils mit Per-
sonen im Ausland, über zwei Jahre. 
Peter Letter, Stockwerkeigentümer bei 
der Überbauung Ägeripark meint dazu: 
«Die Verhandlungen mit der Gemeinde 
Unterägeri waren stets konstruktiv. Sie 
ging auf die individuellen Situationen 
der Liegenschaften ein und es wurde 
eine gute Lösung für alle gefunden». 
Parallel zu den Verhandlungen wurde 
die landseitige Projektvariante bereits 
ausgearbeitet, so dass diese zeit-
gleich vorliegt. Hans Etter, Anwohner 
vom Buechlipark und engagierter Be-
fürworter des Projekts, erklärt: «Die 
landseitige Seepromenade ist ein be-
deutender Schritt zur Verbesserung 
der Lebensqualität in unserer Region.» 

Projekt und Ziele
Die Seepromenade zwischen Unter-

ägeri und Oberägeri soll eine attraktive 
Verbindung für den Langsamverkehr 
schaffen, die Aufenthaltsqualität ent-
lang des Ufers verbessern und den 
Zugang zum Wasser ermöglichen. 
Der Fussweg zwischen dem Birken-
wäldli in Unterägeri und dem Haus am 
See führt bereits heute direkt am See 
entlang und ist von der Seestrasse 
getrennt. Mit den geplanten Mass-
nahmen soll diese Wegverbindung 
weitergeführt und optimiert werden. 

Ausblick
Die Realisierung der Seepromenade 
Ägerital wird mit der Sanierung der 
Kantonsstrasse durch das kantonale 
Tiefbauamt koordiniert. Für das Pro-
jekt, das auch durch das Agglomera-

tionsprogramm des Bundes mit rund 
35 % der Kosten unterstützt wird, 
müssen nun die üblichen Genehmi-
gungs- und Kreditschritte durchlau-
fen werden. Der Kredit für das Projekt 
wird voraussichtlich im Sommer 2025 
dem Volk vorgelegt. Mit dem Baube-
ginn ist ab ca. 2027 zu rechnen.

Gemeindepräsident Fridolin Bossard 
fasst zusammen: «Die Seepromenade 
ist ein wesentlicher Bestandteil unse-
rer Vision für ein lebenswertes Unter-
ägeri. Mit diesem Projekt schaffen wir 
eine attraktive Verbindung zwischen 
Unterägeri und Oberägeri, werten das 
gemeinsame Seebecken auf und för-
dern so die Lebensqualität im ganzen 
Ägerital.» 

Die Gemeinden Oberägeri und Unter-
ägeri werden künftig herausragende 
sportliche Leistungen im Rahmen des 
Sommernachtsfests von Ägerital-Sat-
tel Tourismus ehren. Diese jährliche 
Veranstaltung rückt die Sportlerinnen 
und Sportler ins Rampenlicht und bie-
tet gleichzeitig ein abwechslungsrei-
ches Unterhaltungsprogramm für die 
ganze Familie.

Am Samstag, 20. Juli 2024 findet im 
Rahmen des Sommernachtsfestes von 
Ägerital-Sattel Tourismus auf dem See-
platz Oberägeri die Ehrung heraus-
ragender Sportlerinnen und Sportler 
statt. Die Gemeinden Unterägeri und 
Oberägeri würdigen sowohl Einzel-
sportlerinnen und -sportler als auch 
Mannschaften für ihre bemerkenswerten 

Leistungen im vergangenen Jahr und 
unterstützen diese mit einem finanziel-
len Beitrag.

Besondere Anerkennung für ihre Leistungen 
im Jahr 2023 erhalten folgende 15 Sportle-
rinnen, Sportler und 3 Mannschaften:
•	 Lewin Iten, Mountainbike
•	 Maria Speerli, Schach
•	 Carmen Speerli, Schach
•	 Vera Güntert, Eisschnelllauf
•	 Jasmin Güntert, Eisschnelllauf
•	 Horst Schwiegers, Tischtennis
•	 Dario Reichlin, Schiessen
•	 Dejan Sorgić, Fussball
•	 Matthias Iten, Ski Alpin
•	 Nils Hotz, Ski Alpin
•	 Luca Müller, Schwingen
•	 Philipp Müller, Schwingen
•	 Norina Reichlin, Unihockey
•	 Flavio Rust, Unihockey
•	 Jari Portmann, Unihockey
•	� Zug United: U14 A Junioren,  

U16 A Junioren
•	� Schützen Ägerital-Morgarten:  

Ressort 300 m, Jungschützen
•	� SC Frosch Ägeri: U11 Jugendmann-

schaft, U13 Jugendmannschaft

Attraktives Rahmenprogramm
Das Sommernachtsfest beginnt um 
17.30 Uhr mit einem von den Gemeinden 
Unterägeri und Oberägeri offerierten Be-
grüssungsapéro. Um 18.00 Uhr folgt die 
Sportlerinnen- und Sportlerehrung, mo-

deriert von Mario Gyr. Für musikalische 
Unterhaltung am Sommernachtsfest 
sorgen die Kapelle Gupfbuebä und die 
Partyband Prime. Der Höhepunkt des 
Abends ist das um 22.15 Uhr startende 
Feuerwerk, das mit musikalischer Be-
gleitung den Himmel über dem Ägerital 
erleuchten wird. Für das leibliche Wohl 
sorgen verschiedene Essensstände und 
Bars. Auch die kleinen Gäste werden  
mit farbenfrohen Airbrush-Tattoos bes-
tens unterhalten. Der Eintritt für das 
Sommernachtsfest ist für alle kostenlos!

Am 22. Mai 2024, dem Schweizer Vor-
lesetag, startete im Kanton Zug die 
gemeinsame Aktion der Zuger Biblio-
theken mit dem Ziel, die Schlüssel-
kompetenz «Lesen» zu trainieren und 
die Freude an Geschichten zu fördern. 

Alle Kinder und Jugendlichen im gesam-
ten Kanton sind eingeladen am ersten 
Zuger Lesesommer teilzunehmen. Wer 
bis nach den Sommerferien an 30  Ta-
gen mindestens 15  Minuten pro Tag 
liest oder sich vorlesen lässt, füllt dies in 
seinem Lesepass aus. Diese wurden an 
den öffentlichen Schulen verteilt. 

Bei Bedarf können in den teilnehmenden 
Bibliotheken weitere Lesepässe bezo-
gen werden. Den ausgefüllten Lesepass 
geben die Kinder und Jugendlichen aus 
dem Ägerital bis am 24. August 2024 in 
der Schulbibliothek Oberägeri oder der 
Bibliothek Ägerital ab und erhalten ein 
kleines Geschenk. 

Wer einen gültigen Lesepass abgibt, 
nimmt an der Schlussverlosung teil und 
hat die Möglichkeit, einen von 50 Gut-
scheinen für Bücher Balmer zu gewinnen.
Wir wünschen viel Erfolg und Spass beim 
Lesen von spannenden Geschichten. 

Sportlerinnen- und Sportlerehrung am Sommernachtsfest

GEMEINDENACHRICHTEN

Mittwoch, 26. Juni 2024

Die Verhandlungen für eine attraktive, landseitige Alternativvariante der Seepromenade Unterägeri konnten erfolgreich  
abgeschlossen werden. Die Seeanstösser treten substanziell Land an die Gemeinde ab. Im Gegenzug verzichtet der  
Gemeinderat Unterägeri auf die Weiterverfolgung von Fussgängerstegen im See.

Etappensieg für attraktive Seepromenade in Unterägeri

Fröhliche Stimmung nach Abschluss der Landverhandlungen vor dem Buechlipark in Unterägeri.  
V.l.n.r: Hans Etter, Erika Kunz, Gemeindepräsident Fridolin Bossard, Wolfgang und Peter Letter.

«Die landseitige See-
promenade ist ein  
bedeutender Schritt  
zur Verbesserung  
der Lebensqualität in 
unserer Region.»

Hans Etter,  
Anwohner vom Buechlipark und enga-
gierter Befürworter des Projekts

«Die Verhandlungen mit 
der Gemeinde Unter-
ägeri waren stets  
konstruktiv. Sie ging  
auf die individuellen  
Situationen der Liegen-
schaften ein.»

Peter Letter,  
Stockwerkeigentümer bei der Über-
bauung Ägeripark 

Schon in den Zuger Lesesommer gestartet?

für Kinder und Jugendliche vom

Bibliotheken Kanton Zug

Zuger Lesesommer

22. Mai bis 4. September 2024

Bibliothek
Cham Weitere Infos 

aegerital-sattel.ch



AUS DEM KANTON
An der grössten Schweizer Werkschau
stellen auch fünf Zuger ihre Fotografien aus
photoSchweiz vom 12. bis 16 Januar in Zürich

Fünf Zuger gehören zu den
Austellenden an der grössten
Publikumsveranstaltungen für
Fotografie in unserem Land.

VomFreitag, 12. bis Dienstag, 16. Ja-
nuarsteht indenRäumlichkeitender
Halle 550 in Zürich-Nord alles im
Zeichen der Fotografie. Die photo-
Schweiz ist die grösste Werkschau
für Fotografie der Schweiz. Jährlich
zeigen über 250 nationale und ver-
einzelt internationale Fotografin-
nen und Fotografen aktuelle Arbei-
ten. Die Werkschau verschafft einen
repräsentativ aktuellen Überblick
über das fotografische Schaffen in
der Schweiz. Ergänzt wird sie durch
zahlreiche Sonderausstellungen, die
zeitgenössische Themen, Diversität
und Technologie vertiefen.
Neben der Werkschau erwartet das
Publikum das integrierte photoFO-
RUM, wo renommierte Fotografin-
nen und Fotografen Einblick in ihre
aktuellen Arbeiten geben und über
ihr Schaffen referieren. Der photo-
ARTMARKET,einMarkt fürFotogra-
fie, erstreckt sich über die Estrade
der Halle 550. Dazu gibt es viele wei-
tere Programmpunkte.

Einen Kreuzung in Tokio
Unter den mehr als 250 Fotografin-
nen und Fotografen präsentieren
fünf Zuger ihre Werke an der pho-
toSCHWEIZ. Die Passion des Auto-
didakts Marcel Dubacher aus Cham
gilt der Berg- und Landschaftsfoto-

grafie. Abgelegene Orte in den Ber-
gen aber auch urbane Locations bie-
ten ihm immer wieder einzigartige
Sujets.
Seine Werkschau «Tribute to To-
kyo» ist der Versuch, die japanische
Kunst der Reduktion in Alltagssze-
nen umzusetzen. Im Frühsommer
2023 verbrachte Dubacher einen
Monat in Japan. In der letzten Wo-
che in Tokio erlebte er einen herrli-
chen Sommerregen. Während sich
auf der bekannten Kreuzung in Shi-
buyaMassenbewegten, fandsichauf
einer Kreuzung im Nobelshopping
District Ginza die Reduktion in
höchster Vollendung.

Graffitis übermalt
Der gebürtige Deutsche Juergen
Herrmann aus Baar zeigt in seinen
fotografischen Werken die Meta-

morphose von Strassenkunst. In-
demerFotografienvonGraffiti über-
malt, transformiert er die Bilder in
einenexpressivenPop-Art-Stil. «Far-
bige Photos in Schwarzweiss umzu-
wandeln und zu reduzieren und
dann durch den Popartstil neu zum
Leben erwecken, erzeugt eine neue
Kraft und Faszination» erklärt der
Fotograf.

Das Hilfsprojekt
ChristianHerbertHildebrandausAl-
lenwinden entdeckte die Fotografie
dank seines Vaters. Er verdiente sich
die erste Kamera mit 17 und ge-
wannden erstenWettbewerbmit 21.
Er lehrt mehrsprachig an Fotowork-
shops und Reisen im In- und Aus-
land und an Schulen im deutsch-
sprachigen Raum. Nebst Aufträgen
und Projekten arbeitet er im Be-

reich Pressefotografie.
Das Hilfsprojekt «Mekedonia» er-
hielt von der äthiopischen Regie-
rung ein Stück Land am Rande von
Addis Abeba, wo rund 3000 Bedürf-
tigeausderMillionen-StadtHilfe fin-
den. Der dort zuständige Manager
Behailu Tilanon führte Christian
HerbertHildebrandaufdemProjekt-
gelände herum und ermutigte ihn,
Fotos zu machen, um sie der Welt
zu zeigen.

Die Überwachungsgesellschaft
DerChamerNils «Holgersson»Ried-
weg entdeckte in seiner Jugend die
Welt und fand seine Leidenschaft im
Kino. Als Operateur in den Zuger Ki-
nos und im Marketing eines Film-
studiosentwickelteerseineLiebezur
Filmwelt. Später verband er Filmäs-
thetikmitFotografie,umvisuelleGe-

schichten zu erzählen und Men-
schen zum Staunen und Nachden-
ken zu bringen. Er widmet sich auch
der Strassenfotografie.
Sein Werkbeschrieb zur Ausstel-
lung : «DYSTOPIA stellt die aktuelle
Überwachungsgesellschaft über-
spitzt dar – man wird überall über-
wacht, ob es vom Staat ist oder von
den eigenen Nachbarn. Und die ak-
tuelle Tendenz zeigt genau in diese
Richtung – Skepsis gegenüber den
Mitmenschen und Überwachung
vom Staat oder Unternehmen. Ein
Teil der Menschheit wird immer ein
wenig paranoider.»

Der Wildtierfotograf
Renato Righetti aus Walchwil ist
Fotograf mit über 30 Jahren Erfah-
rung und hat sich auf die Wildtier-
fotograf spezialisiert. Seine Werke
wurden bereits auf renommierten
Ausstellungen präsentiert und er
konntenbei zahlreichenWettbewer-
ben Erfolge feiern.
Die Perspektive seiner Aufnahmen
soll den Betrachtenden das Gefühl
der Geschwindigkeit vermitteln,
welche Geparde während der Jagd
durch die Vegetation, jenseits der
100 km/h bringen. Um die Tierwelt
für unsere Nachkommen zu erhal-
ten, sollten wir mit derselben Ge-
schwindigkeit die notwendigen Ha-
bitate schützen. Geschwindigkeit
heisst Überleben. RC

www.photo-schweiz.ch

Zei der fünf Zuger Fotografen an der photoSchweiz: Christian Herbert Hildebrand, Reggae Dance (links) und Juergen Herrmann,
green tattoo (rechts).. Fotos: Die Fotografen und photoSCHWEIZ
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Die Kapitalmärkte zeigten im Jahr
2023 eine uneinheitliche Entwicklung.
Durch eine disziplinierte, aktive Selek-
tion konnte jedoch eine gute Rendite
erzielt werden, hauptsächlich getrie-
ben durch das starke Wachstum ein-
zelner Realwerte, während die Erho-
lung bei den Obligationen im 4. Quar-
tal begann.

Die wirtschaftliche Entwicklung war
im 2023 dadurch geprägt, dass die vie-
lerorts prognostizierte Rezession Mal
für Mal verschoben wurde und bis
heute nicht eingetreten ist. Die Welt-

Zugerberg Finanz Wirtschafts- und Börsenausblick
Sonderthema: «Künstliche Intelligenz und Robotics –
schöne neue Welt oder Alptraum der Menschheit»

wirtschaft hat sich trotz diverser
Schocks als sehr resilient erwiesen.

Wie geht es nun weiter? Sind wir tat-
sächlich am Zinsgipfel angelangt, und
können wir im neuen Jahr bereits mit
ersten Zinssenkungen rechnen? Wel-
ches wirtschaftliche und geldpolitische
Szenario ist realistisch und was bedeu-
tet dies für die Zinsen, die Immobilien-
preise und dieAktienmärkte?Wird 2024
ein guter Aktienjahrgang werden, oder
drohen tiefere Kurse?

Als Gastreferent wird uns Herr Prof. Dr.

Roland Siegwart, Direktor des Auto-
nomous Systems Lab und Mitbegrün-
der von Wyss Zurich, einen Einblick in
dieWelt der künstlichen Intelligenz und
Robotics geben. Gemeinsam werden
wir der Frage nachgehen, ob es sich
hierbei um einen Segen oder einen
Fluch handelt.

Seit 20 Jahren agieren wir als Vermö-
gensverwalter in einem vonWandel ge-
prägten Umfeld. Wir führen halbjährlich
Informationsveranstaltungen mit nam-
haften Referenten im KKL Luzern und
imTheater Casino in Zug durch. Bei die-
sen Vorträgen geben wir Ihnen einen
Einblick in das aktuelleWirtschafts- und
Kapitalmarktgeschehen und zeigen die
Entwicklung der Zugerberg Finanz Ver-
mögensverwaltungslösungen auf.
Durch das Programm führen CEO und
Gründer Timo Dainese und Cheföko-
nom Prof. Dr. Maurice Pedergnana.
Die Informationsveranstaltung wird an
dreiTerminen durchgeführt.

Sie haben keine Möglichkeit teil-
zunehmen? Dann können Sie
sich gerne für den Zugang zur
Videoaufzeichnung des Events
mit allen Referenten und dem
Schlusstalk registrieren. Die
Aufzeichnung erhalten Sie nach
den Events per E-Mail.

Zugerberg Finanz AG
Lüssiweg 47, 6302 Zug
www.zugerberg-finanz.ch

QR-Code zur AnmeldungTheater Casino Zug
Dienstag, 16. Januar 2024

Vormittags:Türöffnung 10.00 Uhr
BeginnVorträge 10.30 Uhr bis ca. 12.15 Uhr

Abends:Türöffnung 18.00 Uhr
BeginnVorträge 18.30 Uhr bis ca. 20.15 Uhr

KKL Luzern
Donnerstag, 18. Januar 2024
Abends:Türöffnung 18.00 Uhr

BeginnVorträge 18.30 bis ca. 20.15 Uhr

Gerne laden wir Sie zu unserem facetten-
reichen Anlass ein. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, mit den Referenten beim anschliessen-

den Apéro riche zu diskutieren.

DieTeilnahme ist kostenlos. Vortragssprache
ist Schweizerdeutsch.

Anmelden können Sie sich auf unserer
Webseite

www.zugerberg-finanz.ch/wiboe
oder über nebenstehenden QR-Code.

infoanlaesse.phzg.ch

Studieren Sie Lehrerin, Lehrer
an der Pädagogischen
Hochschule in Zug
Infoanlass – personalisierte und individualisierte
Studienvariante pi
Mo, 15.01.2024, 19.00 Uhr, online

Infoanlass – gesamtes Studienangebot
Mi, 31.01.2024, 19.00 Uhr, online

Anmeldung und weitere Termine:

PH Zug

Am Sonntag, 16. Juni 2024 feierte 
Unterägeri ein historisches Jubi-
läum: 150 Jahre seit der Aufteilung 
in Einwohnergemeinde, Bürger
gemeinde und Katholische Kirch-
gemeinde. Der Anlass auf dem 
Dorfplatz war ein voller Erfolg und 
zog zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher an.

Die Jubiläumsfeier begann mit einem 
stimmungsvollen Festgottesdienst in 

der Pfarrkirche. Bei ersten Sonnen-
strahlen und in historischen Gewän-
dern begrüsste der Gemeinderat 
anschliessend die Bevölkerung zur 
Landsgemeinde auf dem Dorfplatz 
Unterägeri. Auch die Mitglieder des 
Bürgergemeinderates und des Kirch-
gemeinderates zeigten sich dem 
historischen Anlass entsprechend 
authentisch gekleidet. Die Landsge-
meinde war ein zentraler Bestandteil 
der Feierlichkeiten und erlebte eine 

Rekordbeteiligung: 1110 Stimmbe-
rechtigte nahmen teil. Bis am Mittag 
waren die Rechnung 2023, drei Sach-
geschäfte sowie zwei Motionen fertig 
behandelt.

Im Anschluss an die Landsgemeinde 
luden die drei Gemeinden bei herrlich 
warmem Wetter zum Mittagessen ein. 
Die Bevölkerung folgte der Einladung 
mit Begeisterung und genoss die ver-
schiedenen kulinarischen Angebote.

Den Auftakt zum Unterhaltungspro-
gramm am Nachmittag bot die Musik-
schule Unterägeri, die mit verschie-
denen Ensembles für die passende 
Umrahmung des Festes sorgte. Die 
charmante Moderatorin Sophie Müller 
führte gekonnt durch den Nachmittag. 
Gleich zwei Quartette begeisterten 
das Publikum: das Cigar Quartett aus 
dem Ägerital und das schweizweit be-
kannte quartett waschächt sorgten für 
beste Stimmung auf dem Dorfplatz.

Den fulminanten Abschluss machte 
die Comedy-Acapella-Gruppe BLISS, 
die vor rund 1000 Zuschauenden 
eine eindrückliche Show präsentierte. 
Der gelungene Auftritt bei herrlichem 
Sonnenuntergang sorgte für ausge-
lassene Stimmung und bildete den 
gebührenden Abschluss eines un-
vergesslichen Festtages, der in die 
Geschichtsbücher eingehen wird.  
Weitere Impressionen sind online zu 
entdecken: unteraegeri.ch/fotoalbum

GEMEINDENACHRICHTEN
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Die Dächer der vier Gebäude im Strand-
bad Lido mussten saniert werden. Dabei 
nutzte die Gemeinde die Gelegenheit, 
eine nachhaltige Lösung zu implemen-
tieren. So wurde eine moderne Indach-
Photovoltaikanlage eines Schweizer So-
larpanel-Herstellers installiert. 

Die Anlage erstreckt sich über eine Flä-
che von 400 Quadratmetern und hat eine 
Leistung von 68 kWp. Der im Sommer er-
zeugte Strom versorgt die Restaurantkü-
che, den Kiosk und auch die Warmwas-
serduschen.

Dank der neuen Photovoltaikanlage konnte 
für die Warmwasserduschen von Gas-
Durchlauferhitzer auf Elektroboiler mit 
Photovoltaik-Strom umgestellt werden.

Ein historischer Tag in Unterägeri – 150 Jahre Gemeindejubiläum

Neue Photovoltaikanlage im Strandbad Lido in Betrieb genommen
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